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Die Planinsolvenz 

als ein Weg, auch 

zum Gläubigerschutz
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Nicht strafbarer Bereich

Massnahmen für Gläubiger

Auswirkungen die in keinem

Lehrbuch stehen

Persönliche Emotionen

Hinweise für Freunde falls

Die auch mal in die Situation

Kommen

Kein Gläubiger KO Buch

Insolvenz GmbH/privat



Die Planinsolvenz Praxisbericht 8.4.1007.04.2010

Rolf Westermann GmbH ( Westermann Prozess Technik GmbH)

40 Jahre alt

Grosshandel Fussboden 
Zubehör + Werkzeug

Seit 10 Jahren hohes EK 
keine Ergebnisse

Übernahme vor 3 Jahren

Expansion 2,5 Mio / 5,0 
Mio

Hohes Invest / hoher KP / 
hohe Verluste

Jungsiegfriedsyndrom

http://www.starcke.de/de/produkte/baender/parkettbaender/543_x_-_parkettbaender_detail.html
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Wege zur Insolvenz

Skonto

Verluste

Zahlungsziel

Verlängerung

Überschreiten

Enges Mahnwesen

Kreditlimit
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Pleite = 3-Fach Verlust

Forderung

Keine Masse / Sicherung

Kein Kunde/Markt mehr
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Schulden-

bereinigungsplan

70 Lieferanten

Quote 60% 

Vorkasse ab sofort

Zusätzliche Liqui Bank etc zb Steuer & Kleine & 

Sonder & a.O.

Nicht mehr alleine!!!!
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Beschimpfung von Lieferanten

Vom Kunden zum Bittsteller

Problem 3-Wochen Frist                  INSO

Mitarbeiter

• Keine Prämie/ 

Direktversicherung

• Alturlaub

• Schwarze Kasse

• Sonderabsprachen

Inhaber

• 3 Monate kein Geld

• Private Inso droht

• Persönlich Versager

• Kreditkarten weg

• KontoKK

• Hauskredite ???

Lieferanten räumen Lager leer

Lieferanten machen Service schlecht

Risiko Gericht welcher Verwalter ????
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Die Planinsolvenz

Die Eigenverwaltung

Fortführung

Liquiditätsgewinn
• Insogeld,Miete, Leasing

3 Monatsfristen Kündigung
• Mitarbeiter ( Werkstatt)

• Mietverträge

• Abos

• Leasing

Rechtzeitig machen
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Schadensentwicklung Zukunft

Lieferant Schaden

brutto

Umsatz

2009

Art

INSO

Geschäft

Neu 2010

A 30 240 Beschimpfen

Service 

schlecht

./. 20%

B 25 180 Unterstützung + 10%

C 20 100 Lager leer

geräumt

./.60%

D 30 100 Unterstützung + 300%
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Die 2. Chance

Man gewinnt Erfahrung

Man verliert im 1. Schritt Selbstständigkeit

Unternehmen ist gestärkt

Planinsolvenz ist Sanierungsalternative
• Mehr Quote

• Mehr Umsatz Zukunft

Planinsolvenz ist daher auch Gläubigerschutz


